
Der Kurs stimmt, die Zahlen eben-
falls.DieVolksbankOelde-Enniger-
loh-Neubeckum eG kann für das
vergangene Jahr in fast allenPositio-
nen Wachstumsraten vermelden.
Das ist im Kern das Ergebnis der
Geschäftsentwicklung im Jahr 2011,
über das der Bankvorstand und der
Aufsichtsrat den Mitgliedervertre-
tern in der Hauptgeschäftsstelle in
Oelde berichteten.

Gemeinsam mit Vorstandsvorsit-
zendem und Versammlungsleiter
Rolf Weishaupt präsentierte Vor-
standsmitglied Thomas Schmidt
aus der Bilanz 2011 umfangreiches
Zahlenmaterial. Kernbotschaft der
beiden Bankvorstände sowie vom
AufsichtsratsvorsitzendenDirkHol-
terdorf an alle Mitglieder, Kunden
undÖffentlichkeit: „DieVolksbank
Oelde-Ennigerloh-Neubeckum ist
eigenkapitalstark und in sehr guter
Verfassung.“.

EinwichtigerGrund für die positive
Entwicklung liegt in der soliden
Ausrichtung der Volksbank, die in
Zeiten der Staatsschuldenkrise im-
mer mehr Anhänger findet. Die
Kundeneinlagen konnten um3,8 ‚%
auf 386 Mio. Euro gesteigert wer-
den.DamitwurdediePlanungdeut-
lich übertroffen. Die Volksbank als
„sicherer Hafen“ für Geldanlagen,
das sehen private Sparer genauso
wie die gewerbliche Wirtschaft. Ei-
ne Folge des starken Anstiegs der
Kundeneinlagen: Auch die Bilanz-
summe der Volksbank legte um
4,2 % auf nunmehr 575 Mio. Euro
zu. Auch hier wurde das Planziel
übertroffen.

Mit demAnstieg derKundenkredite
um 2,3 % auf 371 Mio. Euro wurde
der Planwert genau erreicht. Getra-
genwurde dasWachstumvor allem
durch das Firmenkundengeschäft.

Während die Firmenkunden auf-
grund der konjunkturellen Erho-
lung vor allem um Investitionskre-
dite nachfragten, waren bei der Pri-
vatkundschaft vor allem günstige
Gelder für Renovierungen und
energetische Sanierungen der Ren-
ner.

Auch im außerbilanziellen Dienst-
leistungsbereich konnte von lebhaf-
ten Geschäften berichtet werden.
Die sogenannteVerbundbilanz ent-
hält das vonderVolksbankbetreute
Kundenvolumen, das insgesamt um
1,2% auf über 1,13Mrd. Euro ange-
stiegen ist.

Insgesamt beschäftigt die Volks-
bank Oelde-Ennigerloh-Neubeck-
um 172Mitarbeiter (Vorjahr 169).
Davon befanden sich am Bilanz-
stichtag 18 Mitarbeiter in der Aus-
bildung.

Auch die Ertragszahlen und das Ei-
genkapital der Bank konnten im
Jahr 2011 weiter erhöht werden.
Das haftendeEigenkapital der Bank
von nunmehr fast 40 Mio. Euro
bildet eine solide Grundlage für die
zukünftige Geschäftsentwicklung.
Nach Steuern (1,7 Mio. Euro) ver-
bleibt einBilanzgewinn inHöhe von
1,5 Mio. Euro. Nach Beschluss der
Vertreterversammlung werden da-
raus dieRücklagen gestärkt undeine
Dividende von5%andieMitglieder
ausgeschüttet. Nach dem Bericht
von Dirk Holterdorf für den Auf-
sichtsrat und zum Ergebnis der ge-
setzlichen Prüfung wurde Vorstand
und Aufsichtsrat Entlastung erteilt.
Wieder in den Aufsichtsrat gewählt
wurdendieHerrenDirkHolterdorf,
UdoPlenge,Karl-Josef Strothmeier,
EngelbertVenneundWilhelmWin-
ter.

Vor dem abschließenden Imbiss

Eigenkapitalstarke Volksbank

Dr. Dr. Artur Rudolph.

stand der Vortrag vonDr. Dr. Artur
Rudolph über die „Seven Summits“
im Blickpunkt des Interesses. Der
Referent ausBonn stellte denZuhö-
rern in einem mitreißenden Dia-
Vortrag die eigenen Erfahrungen
und Erlebnisse aus den Expeditio-
nen vor. Von der Vorbereitung bis
zur Durchführung begeisterte Dr.
Rudolph mit beeindruckenden Bil-
dern die anwesenden Gäste der
Bank.

Genossenschaften: Ein Erfolgs-
modell

Das Jahr 2012wurde zum „Interna-
tionalen Jahr der Genossenschaf-
ten“ von den Vereinten Nationen
ausgerufen.Hiermit soll auf diewelt-
weite Bedeutung von Genossen-
schaften aufmerksam gemacht wer-
den.

Genossenschaften – also auch die
VolksbankOelde-Ennigerloh-Neu-
beckum–haben sich selbst sehr po-
sitiv in Erinnerung gebracht, näm-
lich: dieBankengruppe ist als einzige
ohne Staatshilfe durch die Finanz-
marktkrise gekommen. Vorstand
Rolf Weishaupt wies die anwesen-
denMitglieder-Vertreter auf den ge-
lebten genossenschaftlichen För-
derauftrag auch seitens der heimi-
schen Volksbank hin. Mit 23.456
Anteilseignern sind mehr als 60 %
der Kunden auch gleichzeitig Mit-
glied und damit Mitinhaber der
Volksbank.

Die regionale Verankerung sowie
die solide und strategische Ausrich-
tung der Volksbank über viele Jahre
zeigt gerade inZeitenwie diesen die
Volksbank als sicherer Anker vieler
Bürgerinnen und Bürger in der Re-
gion.

Jedes Jahr unterstützt dieVolksbank

viele Vereine und soziale Einrich-
tungen im Geschäftsgebiet. Ferner
finden im bankeigenen Veranstal-
tungsraum in Oelde eine Viel-
zahl vonKundeninformationenund
-events statt, jeweils zu diversen
Themen und für die interessierten
Altersgruppen. Die nennenswerte
Gewerbesteuer unterstützt darüber
hinaus die Orte Oelde, Ennigerloh
undNeubeckum.

Am 7. Juli 2012 wird der Bundes-
verband der Volks- und Raiffeisen-
banken in Berlin medienwirksam
zum „Tag der Genossenschaften“
auf die positiven „Besonderheiten“
bundesweit hinweisen.

Bild v.l.: Thomas Schmidt (Vorstandsmitglied der Volksbank), Dirk Holterdorf (Aufsichtsrats-
vorsitzender der Volksbank) und Rolf Weishaupt (Vorstandsvorsitzender der Volksbank).


